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Mediendienst Landesbezirk Ost


22.06.2009
Gewerkschaft NGG führt Aktionstage vor ostdeutschen Betrieben der Milchindustrie durch
Die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten (NGG) erhöht den Druck in der diesjährigen Tarifauseinandersetzung. In den kommenden zwei Wochen führt sie vor verschiedenen Betrieben der ostdeutschen Milchindustrie Aktionstage durch. 
Die erste Aktion findet am 23. Juni 2009 ab 13.00 Uhr vor dem Danone-Werk in Hagenow statt.
In anderen Tarifgebieten der Milchwirtschaft konnte die NGG bereits Lohnsteigerungen zwischen 35 und 41 Cent pro Stunde sowie Erhöhungen der Arbeitgeberbeiträge zur Altersvorsorge durchsetzen.
"Wir wollen mindestens eine Einkommenssteigerung, wie sie in anderen Betrieben erzielt wurde, doch die Arbeitgeberseite hat uns in der ersten Tarifverhandlung nur 2,5 Prozent Erhöhung angeboten", erklärt Petra Schwalbe, NGG-Landesvorsitzende Ost und Verhandlungsführerin der Gewerkschaftsseite. 
Nach Gewerkschaftsangaben entspricht dieses Angebot nur einer Erhöhung von 29 Cent. Die Löhne in der ostdeutschen Milchwirtschaft liegen am unteren Ende der Tariflandschaft. Ein solcher Abschluss würde die Einkommensschere zwischen den Tarifgebieten Ost und West weiter auseinander reißen.
Schwalbe: "Das Arbeitgeberangebot ist ungerecht, weil die ostdeutsche Milchindustrie mit die höchste Produktivitätsrate aufweist."
Die nächste Tarifverhandlung findet am 7. Juli 2009 statt.
gez. Petra Schwalbe
Mobiltelefon: 0171 - 76 33 221
Ansprechpartner vor Ort:

Günter Kenk

Mobiltelefon: 0175 - 430 55 73
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